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Sehr geehrter Herr Egger!

Besten Dank für die Übermittlung Ihres Offenen Briefes vom 12. Juni 2025. Gleichwohl er
an die Mitglieder der Bundesregierung adressiert ist, habe ich ihn dem Herrn
Bundespräsidenten vorgelegt, der ihn aufmerksam gelesen hat. Er hat mich beauftragt,
Ihnen zu antworten.

Im Rahmen der Gedenkveranstaltung in Graz hat der Bundespräsident – gleichsam wie
Bundeskanzler Christian Stocker – die Wichtigkeit hervorgehoben, dass solche Ereignisse
in Zukunft möglichst verhindert werden. In diesem Zusammenhang wird er Ihre vier
beschriebenen Punkte in seine Überlegungen einfließen lassen.

Welche Maßnahmen konkret getroffen und wie diese ausgestalten werden, kann der Herr
Bundespräsident – wegen des mangelnden verfassungsrechtlichen Wirkungsbereiches – aber
nicht bestimmend beeinflussen. In vergleichbaren Fällen würden wir Ihr Schreiben an die
zuständigen Ministerien weiterleiten. Da Sie den offenen Brief an die Bundesregierung
adressiert haben, und die Parteien daher informiert sind, wurde dies in diesem Fall nicht
vorgenommen.

Ich darf an dieser Stelle nochmals den Dank des Herrn Bundespräsidenten für die
gefundenen Worte im Offenen Brief bekräftigen und wünsche Ihnen, und besonders auch
Ihrer Tochter, im Namen des Herrn Bundespräsidenten in dieser schweren Zeit alles Gute
und viel Kraft.

Mit freundlichen Empfehlungen

Mag. Jakob Rigger
Justiz- und Verwaltungsrechtsangelegenheiten
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